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    MANIPULATION AM ARBEITSPLATZ




    

      	
Ziel: lernen, mit Manipulation am Arbeitsplatz umzugehen, um eine bessere und von Machtspielen befreite Atmosphäre zwischen den Kollegen zu schaffen




      	
Anwendung: sich gegen Manipulationen am Arbeitsplatz wappnen, um an seiner Selbstbehauptung und den Beziehungen zu Kollegen und Vorgesetzten zu arbeiten




      	
Arbeitskontext: Am Arbeitsplatz kommt es in allen Bereichen und auf allen Beziehungsebenen immer wieder zu Fällen von Manipulation, beispielsweise in der Beziehung zum Arbeitgeber, einem Kollegen oder einem Untergebenen




      	

        FAQ:



        

          	Wer sind die Manipulatoren?




          	Wie kann ich einen krankhaften Manipulator am Arbeitsplatz entlarven?




          	Werde ich am Arbeitsplatz manipuliert?




          	Befinde ich mich unbewusst in einer für mich nachteiligen Situation?




          	Wann sollte ich aktiv werden?




          	Wie befreie ich mich aus dieser demütigenden Beziehung?




          	Welches Gesetz schützt mich in dieser Situation?




          	Wie erkläre ich meinem Umfeld die Situation?




          	Wie kann ich anderen helfen, sich aus dieser Situation zu befreien?


        


      


    




    EINLEITUNG




    Niemand ist davor gefeit, eines Tages in eine Manipulationssituation zu geraten, egal ob als Zeuge, Manipulierter oder sogar Manipulator. Womöglich ist es Ihnen bereits passiert, denn das Phänomen ist bei zwischenmenschlichen Beziehungen ziemlich häufig. Denken Sie nach. Haben Sie sich noch nie verpflichtet gefühlt, jemandes Bitte aus Angst ihn zu enttäuschen oder zu verletzen nachzukommen? Oder im Gegenteil, haben Sie sich noch nie der emotionalen Erpressung bedient, um von jemandem etwas zu bekommen? Bewusst oder unbewusst – jeder kann die Rolle eines Manipulators oder eines „Opfers“ einnehmen, manchmal auch nur für die Dauer eines Gesprächs.




    Machtspiele dieser Art stehen im täglichen Kontakt mit anderen und vor allem am Arbeitsplatz, wo die Beziehungen durch die hierarchischen Positionen noch komplexer sind, tatsächlich an der Tagesordnung. Selbst wenn sie unangenehm sind, haben sie keine zerstörerische Wirkung, solange ihre Intensität und Häufigkeit im Rahmen bleiben. Wenn diese kleinen Angriffe sich allerdings häufen, kann daraus ein richtiges Problem entstehen.




    In diesem Booklet wird versucht zu definieren, was unter „Manipulation am Arbeitsplatz“ verstanden wird und auf welche Art und Weise sich dieser Prozess entwickelt. Es werden zudem Methoden zur Erkennung von manipulativem Verhalten sowie Lösungen zur Vereitelung von Manipulationsversuchen bzw. zur Befreiung aus einer solchen Situation angeboten.


  




  

    MANIPULATION AM ARBEITSPLATZ: DIE GRUNDLAGEN




    WAS IST MANIPULATION?




    Manipulation ist eine Verhaltensdynamik zwischen zwei Personen oder Gruppen von Personen, wo eine der beiden bewusst versucht, die Oberhand über die andere zu gewinnen, um Dinge zu ihrem eigenen Vorteil zu erhalten, meist ohne dass das Opfer es mitbekommt. Der Manipulator hat daher das bewusste Ziel, den Adressaten seiner Botschaften psychologisch zu dominieren und ist sorgfältig darauf bedacht, dass sein Spiel nicht von potenziellen Opfern oder einer dritten Person aufgedeckt wird. Es handelt sich dabei um einen schleichenden Prozess sozialer Einflussnahme, der meist schwierig zu erkennen ist.




    Wie in der Einleitung bereits betont, muss der Begriff der Manipulation vom Konzept der manipulativen Persönlichkeit abgegrenzt werden. Tatsächlich kann es vorkommen, dass eine an sich ausgeglichene Person versucht, jemanden punktuell und aus unterschiedlichen Gründen zu manipulieren. Im Gegensatz dazu ist eine manipulative Person ständig auf der Suche nach zu manipulierenden Menschen, um dadurch ihre Ziele zu erreichen. Auch wenn diese „Serienmanipulatoren“ eher selten sind, ist es trotzdem wichtig, sie zu erkennen, um sich vor ihnen schützen zu können. Tatsächlich kann sich eine manipulierte Person in einer für sie nachteiligen Situation (Verlust des Arbeitsplatzes, Verlust des Selbstwerts, familiäre Konsequenzen, gesundheitliche Probleme etc.) wiederfinden, wenn sie den Grund der Interaktion nicht rechtzeitig erkennt.




    Wie wirkt sich Manipulation am Arbeitsplatz aus?




    Die Arbeitswelt besteht aus unterschiedlichen Kontexten, die oft besonders förderlich für Manipulationsprozesse sind. Dies ist vor allem in wettbewerbsorientierten Sektoren der Fall, in denen der Druck von außen diese Art von Verhalten fördert.




    Am Arbeitsplatz können unterschiedliche Formen von Manipulation auftreten:




    

      	zwischen Vorgesetztem und Untergebenem: Der Chef kann versucht sein, den einen oder anderen Angestellten zu manipulieren und ihm Dinge aufzutragen, die auf eine bestimmte Art und Weise über die im Vertrag festgeschriebenen Aufgaben hinausgehen.
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